
 

 

     

Ehrenkodex des 1. LAV Rostock e.V. 

(angelehnt an den Ehrenkodex des Landessportbundes M-V e.V.) 
 

Der 1.LAV Rostock e.V. bekennt sich als Teil des demokratischen Gemeinwesens im Land Mecklenburg-

Vorpommern ausdrücklich zu Toleranz, Weltoffenheit und Demokratie und wendet sich gegen jede Form 

von Extremismus und fremdenfeindlicher Gewalt. Für uns Sportlerinnen und Sportler sind Fairness, 

internationale Zusammenarbeit, Freundschaft und Völkerverständigung tägliche Praxis. Mit seinen Mitteln 

und Möglichkeiten fördert darum der 1.LAV Rostock e.V. zum Wohle seiner Mitglieder die demokratische 

Entwicklung des Gemeinwesens. Wir unterstützen als Sportverein eine systematische und offensive 

Auseinandersetzung mit Extremismus, insbesondere dem Rechtsextremismus. Der 1.LAV Rostock e. V. 

ermuntert seine Mitglieder im Wissen darum, dass zivilgesellschaftliches und lokales Engagement zu 

sozialer Integration aller Bevölkerungsteile und einer nachhaltigen Entwicklung führt, dazu, sich im Prozess 

der demokratischen Mitgestaltung und Teilhabe zu engagieren. Wir solidarisieren uns offen mit den Opfern 

extremistischer Gewalttaten - insbesondere rechter Gewalt und Fremdenfeindlichkeit - und setzen uns 

gegen jegliche Form von Diskriminierung ein.  

 

Deshalb erklären wir:  

 

1. Wir werden dafür Sorge tragen, dass stets die geltenden Regularien des 1.LAV Rostock e.V. wegen ihrer 

Bedeutung für die Gewährleistung der demokratischen Prinzipien in unserem Sportverein eingehalten 

werden.  

 

2. Wir werden das Recht der in unserem Sportverein organisierten jungen Menschen auf körperliche 

Unversehrtheit achten und nicht zulassen, dass Formen der Gewalt, seien sie physischer, psychischer oder 

sexueller Art, bei uns ausgeübt werden und gehen gegebenenfalls energisch gegen sie vor.  

 

3. Wir lehnen jede Form von politischem oder religiösem Extremismus ab und treten aktiv für die 

Entwicklung junger Menschen zu selbstbestimmten, selbstbewussten, eigen- und mitverantwortlichen 

Persönlichkeiten ein. Dabei achten wir die Individualität der jungen Menschen, unabhängig von deren 

Geschlecht, sexueller Orientierung und Nationalität.  

 

4. Wir wollen als Vorbilder den uns anvertrauten jungen Menschen Zivilcourage und Engagement vorleben, 

sie so zu Demokratie und gesellschaftlicher Verantwortung motivieren und ihnen stets die Einhaltung 

zwischenmenschlicher und sportlicher Regeln vermitteln und nach den Gesetzen des Fair-Play handeln. 

Jegliche Form von Doping und anderen Manipulationen lehnen wir ab und werden sie nicht tolerieren.  

 

Diese Grundsätze sind öffentlich kontrollierbarer Maßstab für das Handeln aller Sportfunktionäre 

Trainerinnen und Trainer, Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Helferinnen und Helfer, Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter und Mitglieder der Sportvereine im Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern e.V. 


